
28. April 2025

Fahrer nach Unfall mit Baum schwer
verletzt – Rettungshubschrauber im

Einsatz!
Verkehrsunfälle und rechtliche Streitigkeiten im Rhein-
Hunsrück-Kreis: Aktuelle Vorfälle vom 28.04.2025 im

Überblick.

Am Freitag, den 28. April 2025, kam es im Kreis Rhein-Hunsrück
zu einem Verkehrsunfall mit Personenschaden. Um 13:15 Uhr
verlor ein 75-jähriger Fahrer auf der L162 zwischen Holzbach
und Sargenroth in einer Linkskurve die Kontrolle über sein
Fahrzeug, kam von der Fahrbahn ab und prallte gegen einen
Baum. Der Fahrer zog sich dabei schwere, jedoch nicht
lebensbedrohliche Verletzungen zu und wurde mittels eines
Rettungshubschraubers in ein Krankenhaus transportiert. Sein
PKW erlitt Totalschaden. Die Unfallstelle musste vorübergehend
für die Unfallaufnahme gesperrt werden, was zu
Verkehrsbehinderungen führte. Diese Meldung stammt von der



Seite wochenspiegellive.de.

In der Nacht auf Samstag, um 0:30 Uhr, wurde ein
Streifenwagen in Niederkostenz auf ein Fahrzeug aufmerksam,
das mit überhöhter Geschwindigkeit auf der B50 unterwegs war.
Das Fahrzeug konnte in Kirchberg gestoppt werden, wobei der
Fahrer deutlich nach Alkohol roch. Ein Atemalkoholtest ergab
eine Blutalkoholkonzentration von 1,02 Promille. In der Folge
wurde dem Mann eine Blutprobe entnommen, während sowohl
sein Führerschein als auch seine Fahrzeugschlüssel
sichergestellt wurden. Diese Maßnahmen zeigen die
Verantwortung der Polizei, um die Sicherheit auf den Straßen zu
gewährleisten.

Vandalismus und Einbrüche

Ein weiteres Anliegen für die Polizei ist ein Vorfall in
Niederkumbd, wo in der Nacht auf Sonntag Unbekannte
Schäden an der Bushaltestelle verursachten, indem sie ein
Schneefanggitter beschädigten und einen danebenstehenden
Altkleidercontainer umwarfen. Die Polizeiinspektion Simmern
bittet in diesem Zusammenhang um sachdienliche Hinweise, die
unter der Telefonnummer 06761/9210 entgegengenommen
werden.

In Boppard-Herschwiesen ereigneten sich zudem
Fahrzeugaufbrüche. Unbekannte Täter brachen in der gleichen
Nacht in geparkte PKW ein und entwendeten persönliche
Gegenstände. Auch hier war die Polizei auf der Suche nach
Zeugen und Hinweisgebern und rief zur Vorsicht auf: Es sollten
keine Wertgegenstände im Fahrzeug zurückgelassen werden, da
diese kein sicheres Umfeld bieten und das Risiko von Einbrüchen
erhöhen.

Trunkenheitsfahrten und ihre Folgen

Die Problematik von Trunkenheitsfahrten wurde eindrucksvoll
am Beispiel eines Gerichtsverfahrens dokumentiert. Ein Kläger

https://www.wochenspiegellive.de/rhein-hunsrueck-kreis/artikel/wochenendbericht-polizei-trunkenheitsfahrt-und-fahrzeugaufbrueche


verlangte von seiner Unfallversicherung die volle Übernahme
der Reparaturkosten nach einem Verkehrsunfall, der sich am 1.
Januar 2020 ereignete. Beim Unfall landete er mit seinem Toyota
im Straßengraben. Obgleich seine Blutalkoholkonzentration
lediglich 0,55 Promille betrug, entschied das Landgericht
Mosbach, dass die Versicherung der Klägerin nur 50 Prozent der
Kosten übernehmen müsse. Die Entscheidung basierte auf der
Feststellung grober Fahrlässigkeit des Klägers, der
alkoholbedingt fahruntüchtig gewesen war.

In dem Urteil wurde anerkannt, dass auch wenn der Kläger keine
alkoholtypischen Ausfallerscheinungen aufwies, seine
Alkoholisierung unübersehbar war. Das Gericht machte deutlich,
dass Trunkenheit im Straßenverkehr schwerwiegende
Konsequenzen haben kann. Infolge dieses Präzedenzfalls wurde
klar, wie gefährlich das Fahren unter Alkoholeinfluss ist. Dies
bekräftigt gleichzeitig die Verantwortung aller Autofahrer, sich
und andere nicht in Gefahr zu bringen.

Diese Vorfälle und gerichtlichen Entscheidungen werfen ein Licht
auf die Gefahren im Straßenverkehr und die entsprechende
Notwendigkeit, Sicherheitsmaßnahmen zu ergreifen. Jährlich
werden Tausende Menschen in der EU bei Verkehrsunfällen
tödlich verletzt oder schwer verletzt. Die statistischen
Erhebungen zeigen, dass zwischen 2010 und 2020 die Zahl der
Verkehrstoten in Europa um 36 Prozent gesenkt werden konnte.
Dennoch bleibt Alkohol am Steuer ein zentrales Thema im
Straßenverkehr.

Insgesamt ist es von äußerster Wichtigkeit, durch
verantwortungsbewusstes Fahrverhalten und
Präventionsmaßnahmen dazu beizutragen, dass solche Vorfälle
in der Zukunft minimiert werden. Rücksichtnahme und
Einhaltung der Straßenverkehrsordnung müssen im Sinne aller
Verkehrsteilnehmer zentraler Bestandteil des alltäglichen
Fahrens werden.
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